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Lieber Filipp, 13.10.1980 


Wer wirklich empört ist,dem verschlägt es meißt die Sprache.Viele 
Viele Widerstände zwimgem aber damn, sich zu welren, gegen das 
Empöremde(ich Habe keim Wörterbuch Bier, aler schau bitte im Dudem 
mach) e 
Organisieren ist num für bestimmte Kommumikationusformem möglich. 
Der freie Geist: sucht. 
Abstell Gleis Hummer 8: 
Wer ist Konstantin Beudt?War: Frau Hagen im Frankfurt oder im Offen- 
bach?Ist sie geflohen(?)Es giebt schlechte Musik,aber es giebt kein 
schlechtes Wetter. 
Das schlechte an der schlechter Musik ist micht die Sache selbst, 
Musik kannst Du ganz schnell auch mal überhören, aber Musik als 
Generationserlebuis kann Deine Sentimentalität beschüdigem.Die Ein- 
töngkeit der Grosstädte und die langweilige Jugemdiu im denDörferm 
kommer daher,da daß Öffentliche Bewußtseim auf das Berufsleben re- 
duziert istöiAuch das kulturelle Angebot ist eim komerzielles.Amgebot, 
Ich habe jahrelang gehofft daß das künstlerische Angebot dieser 
Schall-Geld-Mauer durchbrechem wird.Äber Insovationen(Erneuerurgem), 
werdem durch daß,was als Lernprozess vom Kindergarten bis zur 
Universität oder vom Elternhaus bis zur eigemem Familie Ge EE: 
d.h erzogen und weitergereicht: wird,bestimmt. ICH ED 
Und der Prozess sieht im der Traditiom zuerst (SELBST)SICH ADT 
Das wird ohme jede Bedingung als vor dem Tod,kann es nichts 
schlimmeres geben „als das Leben,so gesehen. 8 
Das der Mensch. sich bildem kann,ist aus der politischen Übereinkunft 
unserer Gesellschaft nicht zu erwarien.Ich schreibe Dir bald wieder. 
Ich hoffe Du hast neue Leser gewommem und hoffentlich(oder) mehr 
Autoren. 

Herzliche Grüße an dich 

Beim Erich Degen 


mein lieber filipp! hk „26.10.80: 


ersteinmal vielen dank für die schönem zimes! wir kOónmenleider nichts 
gleichwertiges bieten,denn unsere alter ausgaben sind alle ausverkauft, 
2 abstellgleise habem wir zu unterm durchschnitt gebracht,rip off hat 
sie schon.rip off hat gestern zu gemacht.unter neuem namem soll im 
der nähe ein neuer punk-supermarkt eröffnet werdem.aufenthalt ohne 
kauf nicht gestattet! | 
unterm durchschnitf (durshsehnitt 15,2 hk 13) kommt immer mehr im 
schwung urd fängt: an für rip off bedrohlich zw werden,recht so. 
zick zack wird immer mieser,gegem die platten-flut kann keiner ankaufen. 
wir machen im nächsten jahr den neuen willkürakt,haben auch so schon 
genug zu tum. Zrzikdie auflage wird dann drastisch gesenkt,obwohl wir 
vom 826 x wa?5 mar noch 37 stück hier liegem 13216213126106 auflage:50-300. 
Soweit so gut,wenn du noch welche vom wa?5 verdealen kanst schreib 
doch: mal bitte,viele grüße 

deine Lars +Thies 


ps:wir sind bisher noch mit keiner nummer ganz zufriedem gewesen,denn 
wenn man nicht besser werden kann soll max lieber auflören!die nächste 
nummer wird jedenfalls wesentlich kritischer und spontaner.durch ge 
ringere auflage ist eim zime auch nicht mehr so anonym.mach bloß 
weiter mit deinem abstellgleis!!! 
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FF rna] aus London. Auf der Karte stand Nobod-- E 
— J les Heroes,die Karte gmkostete 1T, 6o dem amer der | pss 
-q woe "ppe läßt: sich: mit"Kleine Ste 
jer ife Finger"übersetzem.Un T Uhr war ich 

` [schon an der Wartburg Music Hall in der 
Wiesbadener XmüsBrzone.Um Kalb 8 war dann 
Einlass.Das Puplikum bestand zum gróstem 
Teil aus Hard-cor Punks,Rockerlies nit ` | n 
Kiss Battons,ein paar bunten Punks und .” nn 

en Chicies. Dax war schon rechts eine Schlä ügerrei im Gang, eim Skin | 
„Hatte ‚einem Milchie die ‚Presse eingeschlagem. Die ganze Zeit ae ty 
وار‎ E 1 | "Licht eingeschaltet und Reggae dröhnte Et 
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1 d aus den Lautsprecher-Boxem.Dann geht das 

P CT icht aus irgenteine Hymmne leitet das Be-| ` 
y E itreten der S.L.Fieim.Danm gehts los,wie 1 
* lüblich® mit einem schnellen Pogo-stück. Tir 


, Der Sänger steht ganz links trägt eim | 
| blaw- schwarzes Hemd und eine schwarze Ho-| 
"ae, et gehört zu dem typischen schmalbrü- |' 
| stiegem,weishäutiegen,umterernährtem eng- 
lischen Vorstadtkinderm.Der Gitarrist der 
‚ganz rechts auf der Bühne steht ist eim | 
englischer Fatty mit Überlanger Pilzkopf- 
|'frisur,die er unentwegt schüttelt,er zer- 
reist während des Konzert eine Gitarren- | 
! saite nach der anderem,so wild spielt er 
"Vom Musikalischem her gesehenist der ` 
Drummer der wich#sigste,er bringt während i: 
| einem klangreinen Rythmus nach dem ander-. ` 


| E u 1” < ler die alle direkt im den Pogo der Menge ; ^ 
wen EI ne | übergehen.Dann irgentwann giebt er dem f 
| وسینو یش‎ en پا د‎ Puplikum Nachhilfeunterricht ix Verhaltei: , 

o pes — [Hm bei Konzert: SR "wn 

en, Die Leute "éi T awi Kéi "CL 

Sollen etwas ` Gi 345: 

| rufen.Dazu la r à; EE 

mgen aber mein dE TERME 

e Englischkenn LE: ? 


1 tnisze nicht | 

j aus. Die Skins | 

! rufen die gan 

ze Zeit nur | 
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Am 10.November.1980 haben Throbbing Gristle im Städel FF 
Sp, پا‎ in Frankfurt gespielt.Das ganze war eine VEranstaltun& | 
š f. se a des ShvantziMagazims und lief als mo wave muzak aus E 
E UE j Londom. Um 8 Uhr Abends kam ich: dort an und erfuhr da8 ` ix 
4j das ganze lo dm kostem sollte,aber ich kam für 5dm 
2& reine oline daß etwas geschah.Ne ganze Menge Leute 
o DR ۹1 simd sogar ganz umsonst reingelassen wordem.Drinnem Kos 
qs د‎ WE warem schon viele Leute.Zum gröstem Teil irgentwelche Gs 
E ME AR Durchschnittschnittstypen.Das Städel. ist eine Kunst- i|» 
: Schule „von dem Raum: aus indem das Konzert statt fand führem zwei 
dümne weis gestrichene Gümge zw. dem übriegen RÁumem.Der Raum. selbst 
ist viereckixzg und im der Decke istz ein großes viereckiges ee 
das Loch Kerrum ist ein Geländer instaliert.Dort - ee رد‎ 
obem isi in gleicher ausdenung noch eimal eim om ER La. PME 
Raum.Das ist also das Städel.Dann gind das Licht Aen MN oos. 
aus und es wurde ein Film gezeigt.Zuerst sam mar... re 
Throbbing Gristle in einem Klassenzimmer,in dem Eod : 
die Sitzreihem wie im Kino nach hinten immer ep 
höher wurden.Sie hattem. dort ihre Anlage aufge- ۳ 
baut und spieltem Musik.Auf dem Bänkem salem 
Leute und Hüritem zu,Danm wechselte die 48 
dem Ort.Plötzlich sah man eimen Mam 1 eime 
Frau im einem alten Haus das ein bischen wie - š 
eine Fabrik aussah.Sie liefem bis sie im ein kleimes Zimmer — 
dort band jetzt die Frau den Typ am Beinem und Amen auf einem Oper- 
ationstisch fest.Knebelte ihn und schnitt ihm die Hose mit einer 
Schere vom den Hosenbeinen am innenseitlich auf.Danm wurde der Typ 
kastriert was im Detail gezeigt wurde.Dabei zuckte er immer wieder 
auf und verzertüe sein Gesicht .Dazw dann Musik,plötzlich ist dann eim 
Typ aus dem Puplikum umgefallen.Zum Glück standen eine Menge Leute 
frum so daß sein Fall gebremst wurde.Dann war groß Hektik und der TYp 
wurde an die Frische Luft getragen.Mir war aber auch schon richtig 
schöm schlecht.Dann war der Film zuende.Die Gruppe betrat die Bühne ٢ 
der Sänger war ziemlich kleim und hatte riesige Augem er spielte auch! = 
noch Bass,Die Gittaristim hatte lange Haare und vorne einem Ponny, 14 
` der eine Symthisheiser-Spieler war so 18 18 Jahre alt: und funkelte 
279 wild den Augem.Bimem Schlagzeuger Hatten sie ‚nicht, Denn beca mem 
d sie zu jelem.Aus einem Rhytmus-Gerät kam ein sich him sch pend er 
Ska-Rh us die Gittarristim spielte imer dem gleichen Akko 
war auch nur schwach im Hintergrund zu Hörem der eine Synthi-Spieler 


Sec spielte auf immer nur vier Tastem ganz tiefe Töme,der Sänger schrie i 
„4 sich die Seeleaus dem Hals bis er rot anlief.Das sing immer so weiter U 
einmal schlug der Sänger seimen Kopf gegem die Wand,die Musik war Dë 


S emlich eigenartig immer dem gleichen Rhytmus im Hintergrund und 
m überkamem dann wieder die Synthisheiser-Klänge das Ganze.Sie 


eine Br Weile ohne eimal eine Pause als jemand 
WS —. Sekt in ihr Mischpult go 

und das Konzert zuerst 

einmal beendet war.Dann 

hätte beinah noch ein Un- 
schuldieger vom Sänger auf 
Maul. gekriegt.Schliedilich 

spieltem sie moch eim 
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The Viking Comando/Whex I kill the Huns 
Im Trommelfeuer der umfreiwilligenm Blut- 
spende/ härter gehts wirklich nich mehr, 
Dagegen sind Dead (K)(Fl)emnedys Säuglige!! 
\- Ba | — dre euet. ٢ 
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Mit Grüner-Leuchtfarbe steht gesciri e bergktor- 
ell era Dar Kleim darunter So 36.Der Ein- 2. 
ho Art kostet lo dm,dann geht mandurch 
eeh Spier Ziemlich schmalem L12 Meter V Bes, 

& Langer Gang.detzt bim ich im SO 26,888 rarsa- 
ist eim hoher langer Raum die Wünde ei? 
sind teils schwarz teils braun angestri- 
chen, links neben der Tür ist die Teke pO 5 
SM gegenüber dieBühne.Als ich: reinkomme alchet 


ie 


^ 8pielt gerade Tnt eine Bünd aus der iden 


iio EL | ndan- 
SET Schweżz.Der Bassist trägt einem Woll- Wer. 
pullover und hat seinem Bass ziemlich ` 
Dri? „tief hüngen.Singem tut eine Frau,sie | 
nt, hat schwarze Haare und tanzt während sie. 


5 (e singt.Die Musik kraftvoll und schnell rn 
“we eine rasende Gitarre ein kraftvoller "md 
— {Bass der gut rauszuhürem ist,der Gesang "* 

j Tny ist gut mit der Musik abgestimmt, leider 

/ 5$ englische Texte was mir aber dann auch 


nicht mehr interresiert.Die Lieder die 
"i sie spielen kann ich nicht unterscheiden 
4 181067 auch nicht nervig.Dann gehen sie ` 
j|von der Bühne.Musik wird jetzt gespielt. 
{Dann betreten CheapN Nasty aus Holland ` 
„die Bühne.Der Sänger sieht recht eiger- 
-Hartig aus,keim Mensch.Sie fangen an. — 
iy Der Sänger fängt an zu sigem mit wumhejim-F% 
43 lich hoher Stimme dazu langsamere Musik 
` s und Synthi-Klänge.Dem Puplikum gefälts 
VE onc... — T; nicht ein paar rufen awf-,aen 
^ ‚hören. einem ganze Menge tomo | 


ischt. 


EE = gehen raus und rufen nicht. 
ELT Ich finde sie gar nicht 

e O0 o = i " JT — A i d -aben 
TEE so schlecht.Alle Lieder Se 
š 289. eiern alle ziemlich merk- Liter | 
o SET würdig.Dann spielen sie liter 
9 ي ك‎ " 8 

P 3339 | ;,ein8h Sex-Pistols-Song  . 

,8 09 25: Vom Sehwindel,der klingt ÍS ` 
Pris7m 4 zi: dann voll héiB mit dem tin 
EE, i eiernden Sound und der ۷ 
S s S Hohen Stimme des Sängers. 
EEG — Sie spielen noch ein bis- 
2359 chen, dann kommt noch ein- 


Er mal das Pistols Lied und 


Fahrpreis = dann ist Schluss auch für —- 
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Tay Ns sss او‎ j | 3 J E 3 i j É 
tur LEA Es  -—— 1959 Gruppe.Jetzt ist es 
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‚22 Uhr, Drei Gruppen i haben bis Setzt pA 
7 schom gespielt(ZK habe ich versäumt ) m 
— Aber es ist schon halb leer das So 36.—- Ñ 
p nächstes spielte dann Hamburgs 

.. Pogo-Band Nummer Eins,die Razors.Sie 
^7, Spielen wahnsinnig schnell, so schnell 
—^ habe ich noch nie eine Gruppe spielen 
— Sehen, Die Texte sind in englischer Ee ER 
| Sprache geschrieben.Der Gittarist ist Zar Pya 
— eim Fatty der recht dümmlich aussieht 区 Ee rj d 
der Sänger ist ziemlich groß,fast 
schlaksich.ER tobt auf der Bühne,bleiUt ` 
^ stehen und fängt an zu singen mit rauf... 
—— er Stimme.Der Gittarist steht ruhig Fo 

, rechts mit schwarzer Lederjacke und 
<? schwarzem Haar währen der Gittarist 
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|. mit seinem roten T-shirt kniet und ec e | M 
So spielt.Plötzlich dann Stille ein S e, €i J Tee دوو‎ 
^ Typ ist durch ein Loch gefallen,er ist ^ ` . Wa / EN P4 OR 


E durch den Boden durchgebrochen.Mit einer . N f eO ANM! CNN, 


wu E, یک و‎ "E MÉ سف د بب انیم سم‎ eebe 


Lampe versucht jemand was zu sehen unten 
ist ein Keller nichts drinn der Typ 
.5Xommt zw sichkklettert raus er ist mit 
f dem: Schreken davongekommen.Über Mikro 
d inu jemand man soll das Licht anmachen 
_ und ein Brett Herholen damit man das Loch 
, zunagelm kann.Das geschieht dann und das 
/KenzZert geht weiter,die Razors spielen 
noch ein wenig und danm hären auch sie 
' auf.Dann kommen Zound Z! aus London.Sie 
7 stehen ruhig und erhabem da die Musik 
ist nicht sonderlich,viel zu perfekt. 
- Sie spielen auch nur relativ kurz und 
verlassem dann kaum beachtet die Bühne. 
Jetzt kommt die Beton-d&ombo auf die 
/ Bühme.Der Sänger ist eim Schrank mit ۱ 
,fünfziegerjahre Bürstenschniii.Ebenfals m 
' der Gittarris und der Bassist.Der Sänger sa 
+ fängt nit einem Lobgesang auf Kreuzberg: 
;,an.Dann fangen sie an zw spielen wieder ig 
laute Musik nur ich bin jetzt schon c 2p 
4 lich erschöpft.Die Leute die jetzt noch Zä 
“da sind poogen alle, Dann zwischem zwei \ F 
 .Liederm meintt der Sänger noch was über B MEC OM 
û Popper: So in der Art:"Popper prügelm isti eh 4 
PR peers mam ihnen auch glauben kenn 174 à 
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r Punks dem P Zahl als auch im ia 
| Kraft überlegem sein dürftem.Dann verlassem auch sie die Bühne MH. 
| übrigen habem sie deutsche Texte.Jetzt betreten die Vopos aus 3 
. {Holland die Bühme.Der Sänger spricht eim wenig deutsch und 

| sagt etwas und nihmt damm einen großem Schluk Bier aus seiner 
`. 4Biáer-dose.Jetzt ist es schor 2 Uhr morgens ich bim schon 
ziemlich müde aber habe auch noch Hunger ich mache mich auf 
den Weg bis ich eine Imbissstube Finde ‚dort kaufe ich mir eim 
Sandwitsch,an der Wand hängt; ein kitschieges Bild vom Schah. 


s Als ich zurückkomme Spielen die Vopos noch.Sie legem jetzt 
irichtig los.Laut und schnell.Der Sänger Yr schüttet eim Bier 
nach dem anderem im sich rein.ETWA sechzig Leute sind noch da 
} ein groß-teil von ihnen sitzt auf dXenStühle die in der Nähe 
jder Teke herumstehen,ein anderer steht vor der Bühne und poogt ij^ 
| unermüdlich die Gruppe spielt und spielt schnelle Musik saubere; 
| g Gesang ein Lied nach dem anderen.Eim paar Skins kickem mit ` 1 

- ; dem Bijer-büchsem die überall herumliegen in der Gegend rum. - 
wa Um vier ist dann nach einiegen Zugaben Schluss.Langsamm 
el verlassen die Leute das So 36. und laufem jn die leicht ver- 
orgensg Luft... o gl ENEE nn 
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A CAES‏ سو ME,‏ پس 
frauen aus Heidelberg.Es war eine reine Frauem-‏ 2.3 
c4 = band. Die übliche Besetzung,die Musik war mir‏ 

ge zu lasch,vom den deutschem Texter verstand mam 
A teilweise was.Am besten gefiel mir noch das 
—-— 7 Schlagzeug.Dann spielten Middel-elass Fantasie 
a Die Musik war schön Schnell,wobei mam dem Bass 


i ed +; erstaunlich gut herauskörte,die Gitarre gefiel 
MUSEI II MESES e sse . mim nicht; so semderlich,der Gesang war recht 
ungewóhnlichy,der Schlagzeuger fuchtelte immer wie wild im der Luft herum. 


ib und zu machte die Gruppe eine kurze Pause weil Sie aus dem Takt gekommen 
varem aber dann ging es wieder geordnet weiter.Höhepunkt war darm eim Lied 
"ür Heldem,xsvon dem ich aber nur Fetzer verstand.Die Fans hatten mal wieder 
ıusreichend Zeit; zum poogen.Als nächstes kamen Bildstörung die genauso wie 
Iiddel-clas Fantasy aum Frankfurt kommem.Sie hatten diesmal einem Bassisten 
labei der aber zuwakkeim blöder Typ war und so war dann auch die ganze 

lusik, teils Ska teils poogo.Am bestem war nock als Frieder der Sänger began 
las Puplikum zu beschimpfen.Dann folgtem doch noch eim paar gute Stücke und 
'S gefiehl auch dem Puplikum gut.Damm kamen eim paar Leute vom Informations- 
denst. für unterbliebene Nachrichten auf die Bühne.Im Hintergrund wurde eim 
eatels-Lead zu schnell gespielt und die Leute vom TD denem auch der Gewinm 
us dem Festival zukommem sollte,tanztem mit Schildern um den Hals auf denem 
ohn-Lennom stand ein bischem herum., Daw paszte aber einizgem Hard-core Deppen 
icht,die danm auch auf die Bühme kamem ung dann war es aus.Als nächstes 
amem MO Quadrat aus Offenbach auf die Bühme,mit Martim am Schlagzeug(Ich 

in der lekzte richtiege Punk).Der Sänger war wiederlich anzuschauen.Er trug 
ederhandschuke und Schaftstiefel.Martim trommelt immer mit hochrotem Kopf 

nd zusammengebissenen Zähnen,„ebenso der Sänger ihm tretem danm noch immer 

m Hals die Adern H#raus.Die beidem anderen waren mindestens genauso schlimm 
ber über die will ich mich nitht weiter auslassen.Die Musik vom ihnen war 
angweilig die Texte machtenm mich wütend,amdere fanden sie nur kindisch.. 

ann kamem noch Bilzableiter die besonders durch E 
92:62 Sänger auffielen.Der versuchte Eric Burdon Z 
u kopieren.Man sie vergessem.Das Puplikum war 
Demlich agressiv und ich zog es vor heim zw ER 
ehen.Nachher brach danm auch noch eine Haagen, — 


ohlügerei aus. Am nächsten Tag spielten dann z 2 
‚ch: mehr Gruppen,von denen mir am besten j 


NN 


»to-Lotto,Neue Heimat und die Radiiergspielten/ هم‎ 
";o-L6tto habe ich seit langem das erste mal E 
‚ede# gehört.Ich fand sie besser als früher m 

wohl sie jetzt richtig nach Subkultur kling 3. 
"ue Heimat aus Manzheim warm die beste Gruppe 
le spielten mit zwsi Gitarristen und eimem ; 

‚88.Sie spielten unheimlich laut,und es klang 
hr schön chaotisch abwohl der eine Gittarist ` 
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